
N i e d e r s c h r i f t ( E n t w u r f )

über die 12. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und 
Senioren, Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung in der 
Wahlperiode 2019/2023 am 16.02.2022 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sitzungsraum: Videokonferenz 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 17:37 Uhr 

Teilnehmer/innen: 

Oberbürgermeister
Herr Oberbürgermeister  Grantz  bis 16:40 

Stadtrat
Herr Stadtrat  Parpart  

SPD-Fraktion
Frau Stadtverordnete  Czak  

Herr Stadtverordneter  Kurutlu  

Frau Stadtverordnete  Mollenhauer  

Frau Stadtverordnete  Ruser  bis 17:30 

CDU-Fraktion
Frau Stadtverordnete  Dertwinkel  

Herr Stadtverordneter  Müller  bis 17:25 

Herr Stadtverordneter  Ventzke  

Fraktion DIE GRÜNEN PP
Frau Stadtverordnete  Fensak 

Frau Stadtverordnete  Niehaus  

BIW-Fraktion
Herr Stadtverordneter  Lichtenfeld  

Fraktion DIE LINKE
Herr Stadtverordneter  Kocaaga  

FDP-Fraktion
Herr Stadtverordneter  Freemann  

AfD-Fraktion
Herr Stadtverordneter  Koch  

Entschuldigt:
Frau Stadtverordnete  Coordes  
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Weitere Teilnehmer: 
Gesamtschwerbehindertenvertretung: Frau Lentz 
Gesamtpersonalrat: Herr Riebensahm 
Personalrat für Soziales, Familie, Gesundheit und Sport: Frau Smith 
Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik Frau Tietjen 
Sozialamt: Frau Thielicke 
Sozialreferat: Frau Eulitz 
 Herr Hesse 
 Herr Pahl 
Inklusionsbeirat: Frau Schwarz-Grote 
Netzwerk Digitalambulanzen Frau Springer 
Rat ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger: Herr Gündogdu 
Seniorenbeirat: Herr Niehaus 
 Herr Stelljes 

1. Einwohnerfragestunde  

Herr Stadtrat Parpart eröffnet um 16:00 Uhr die 12. öffentliche Sitzung der Wahlperiode 2019-2023 
und stellt fest, dass die Tagesordnung mit Anlagen den Anwesenden fristgerecht zugestellt wurde 
und der Ausschuss beschlussfähig ist. 

Es wurden keine schriftlichen Fragen für die Einwohnerfragestunde eingereicht. Mündliche Fragen 
können in dieser Videokonferenz nicht gestellt werden. 

2. Sachstandsbericht

2.1. Sachstandsberichte Dezernate I und V  V-S 2/2022

Diskussionsteilnehmende: Herr Lichtenfeld (Bürger in Wut), Herr Stadtrat Parpart 

Diskussionsthemen:  
• Sachstandsbericht Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik, lfd. Nr. 1: Aussetzung 

Stellenbesetzungsverfahren 
• Sachstandsbericht Sozialreferat, lfd. Nr. 1 und 2: Steuerungsgruppe Zukunftskonzept für 

Seniorenpolitik in Bremerhaven, Stellenausschreibung. Herr Stadtrat Parpart informiert, 
dass bezüglich der Steuerungsgruppe zur Konzepterarbeitung eine Vorlage für die nächste 
Ausschusssitzung in Vorbereitung ist. 

• Sozialamt, lfd. Nr. 1-3: Herr Lichtenfeld regt an, zusätzlich zum Hinweis „erledigt“ weitere 
Hinweise zur Identifizierung der Stellen anzugeben. Herr Stadtrat Parpart sichert dieses zu.

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt die Sachstandsberichte für die folgenden Bereiche zur 
Kenntnis: 

- Arbeit 
- Sozialreferat 
- Menschen mit Behinderung 
- Sozialamt 

3. Bereich Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 
Migranten und Menschen mit Behinderung  
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3.1. Genehmigung der Niederschrift der 11. öffentlichen Sitzung am 03.11.2021 V-S 1/2022

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung genehmigt die Niederschrift in der vorgelegten Fassung bei Enthaltung 
der Stadtverordneten Freemann (FDP) und Lichtenfeld (Bürger in Wut). 

3.2. Verschiedenes  

Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. 

4. Bereich Arbeit

4.1. Gewährung von Zuwendungen an arbeitsmarktpolitische Dienstleister im 
Rahmen der Allgemeinen Fördergrundsätze zur Gewährung von 
Zuwendungen an arbeitsmarktpolitische Dienstleister  - Bericht über die 
Förderungen in 2021  

I-A 1/2022

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt den Bericht  zur Kenntnis. 

4.2. Anerkennung eines überplanmäßigen Stellenbedarfs für die Programm- 
und Projektentwicklung im Bereich der Arbeitsmarktpolitik  

I-A 2/2022

Frau Tietjen erläutert auf Nachfrage von StV Lichtenfeld (BiW), dass nicht die beschäftigte Person 
vom AFZ zum Magistrat wandert, sondern dass die Aufgaben, die bisher beim AFZ finanziert 
wurden, in Zukunft beim Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik verortet sein soll. 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt mit einer Gegenstimme (StV Lichtenfeld (BiW)) und einer 
Enthaltung (StV Koch (AFD)) die Schaffung einer überplanmäßigen Personalstelle für die 
Programm- und Projektentwicklung/Drittmittelakquise (1,0 VÄ, unbefristet, voraussichtlich 
Entgeltgruppe 13 TVöD/VKA vorbehaltlich der endgültigen Bewertung durch das Personalamt) zu 
und empfiehlt dem Personal- und Organisationsausschuss eine entsprechende 
Beschlussfassung. 

4.3. Arbeitsmarktprojekte im Bremen-Fonds (mündlicher Bericht)

Frau Tietjen (Amtsleiterin Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik) stellt anhand einer Präsentation 
die Programme  „Perspektive Arbeit für Frauen (PAF)“, „Perspektive Arbeit für Migrant:innen 
(PAM)“ und „Perspektive Arbeit für Bremerhaven (PAB)“ vor, die aus dem Bremen-Fonds gefördert 
werden. Die Präsentation ist dieser Niederschrift beigefügt. 
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Auf Nachfrage des Herrn StV Freemann, wie sich die Plätze in PAF aufteilen, wie hoch der 
Kostenrahmen ist und wer die Federführung hat, erläutert Frau Tietjen, dass Bremerhaven alleine 
für PAF 30 Plätze hat, die aber perspektivisch noch aufgestockt werden können. Die Federführung 
liegt beim Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik, welches das AFZ mit der Umsetzung beauftragt 
hat. Der Kostenrahmen beläuft sich für PAF und PAM zusammen auf ca. 3 Mio. Euro. Die 
Arbeitsplätze werden im Schulamt (Nichtunterrichtendes Pädagogisches Personal, Mensa, Küche 
und IT) sowie beim Amt für Jugend, Familie und Frauen (KiTa und Familienzentren) geschaffen. 
Die Stellen sind sowohl in Vollzeit auch in Teilzeit zu besetzen. Herr Oberbürgermeister Grantz 
ergänzt, dass die Kosten zu 100% aus dem Bremen-Fonds finanziert werden.  

Herr StV Kocaaga begrüßt die Programme, Herr StV Lichtenfeld erfragt, ob es nach Beendigung 
der Maßnahmen in PAB eine Übernahmegarantie für die Teilnehmenden gibt. Herr 
Oberbürgermeister Grantz erklärt, dass eine Übernahme in eine Beschäftigung auf dem ersten 
Arbeitsmarkt grundsätzlich angestrebt wird, es aber eine Garantie dafür nicht gebe. 

Weitere Teilnehmende an der Diskussion sind Frau StV Fensak und Frau StV Niehaus. 

Herr StV Freemann wünscht die Kostenaufstellung als Anlage zum Protokoll. 

4.4. Verschiedenes  

Zum TOP Verschiedenes liegen keine Wortmeldungen vor. 

5. Bereich Sozialreferat  

5.1. Zuwendungsbericht 2021 - Sozialreferat  V-S 3/2022

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

5.2. Zuwendungen für Maßnahmen zur Förderung von Chancengleichheit und 
Teilhabe von Menschen mit Migrationshintergrund sowie zur Stärkung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts durch die Stadt Bremerhaven, 
hier: Förderschwerpunktsetzung 2022 / 2023  

V-S 4/2022 - 2

Diskussionsteilnehmende: Frau Fensak (Die Grünen PP), Herr Freemann (FDP), Herr Stadtrat 
Parpart, Herr Pahl (Sozialreferat) 

Diskussionsthemen: Ideen für Projekte von Trägern, Belange der Geflüchteten, 
Integrationszentrum, Familienberatung, Sprachkurse für Frauen, zur Verfügung stehende 
Finanzmittel. 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt bei einer Gegenstimme (Herr Lichtenfeld, Bürger in Wut) 
die vorgeschlagenen Förderschwerpunkte zur Umsetzung des Integrationskonzeptes: 

• Berücksichtigung der besonderen Belange von Geflüchteten  
• Schaffung von kultur- und gendersensiblen Angeboten  

Über die Umsetzung wird dem Ausschuss berichtet. 
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5.3. Neuordnung der migrantischen Interessenvertretung  V-S 5/2022 - 1

Herr Stadtrat Parpart erläutert die Vorlage und informiert über die Gründe für eine Neukonzeption 
der migrantischen Interessenvertretung. 

Diskussionsteilnehmende: Herr Freemann (FDP), Herr Kocaaga (Die Linke), Herr Kurutlu (SPD), 
Frau Niehaus (Die Grünen PP), Herr Ventzke (CDU), Herr Stadtrat Parpart 

Diskussionsthemen: Aktivitäten, Zusammensetzung und Wahl des Rates ausländischer Mitbürger 
und Mitbürgerinnen, britische und amerikanische Staatsbürger 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt zur Kenntnis, dass der Prozess für eine Neukonzeption der 
migrantischen Interessenvertretung in Bremerhaven initiiert wird und bittet um regelmäßige 
Berichterstattung in den zukünftigen Ausschusssitzungen. 

5.4. Präventive Hausbesuche – Anerkannt überplanmäßiger Bedarf für die 
Jahre 2022/2023  

V-S 6/2022 - 2

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung unterstützt bei einer Gegenstimme (Herr Koch, AfD) sowie einer 
Enthaltung (Frau Niehaus, Die Grünen PP) die Anerkennung eines überplanmäßigen Bedarfes 
befristet für die Jahre 2022 und 2023 für die Personalstelle „Aufsuchende Altenarbeit / Präventive 
Hausbesuche“ unter der Voraussetzung dass aus den Projektmitteln „Lebendige 
Quartiere“ ergänzende Mittel für eine Vollzeitstelle zur Verfügung gestellt werden,  und bittet den 
Personal- und Organisationsausschuss gleichlautend zu entscheiden sowie das Dezernat V alles 
Weitere zu veranlassen. 

5.5. Vorstellung Netzwerk Digitalambulanzen (Vortrag)  

Der Vortrag von Frau Springer (Netzwerk Digitalambulanzen) ist dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 

Diskussionsteilnehmende: Herr Ventzke (CDU), Herr Stadtrat Parpart 

Diskussionsthemen: Vorstellung der Tätigkeit des Netzwerk Digitalambulanzen im Netzwerk 
Geestemünde 

5.6. Verschiedenes  

Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. 

6. Bereich Menschen mit Behinderung  
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6.1. Verschiedenes  

Herr Müller berichtet über den Sachstand zum Behindertensportfest. Es findet am 2. Juli statt. Die 
Kegelveranstaltung ist noch offen. Es findet bei der TSV Wulsdorf statt. Das Stadion wird 
umgebaut. Deswegen ist eine Verlegung in eine andere Örtlichkeit notwendig. 

Zum Sachstand der Personalbesetzung für das Kataster nach § 8 III Bremisches 
Behindertengleichstellungsgesetz gibt Herr Müller bekannt, dass die Stellenbesetzung unmittelbar 
bevorsteht. Ein Raum wurde im Stadthaus 1 gefunden. 

Bremerhaven ist von Special Olympics als host Town für die sogenannten World Games 2023 
ausgewählt worden. Es fand eine Bewerbung des Landes Bremen statt. In der Ankommensphase 
der weltweiten Athleten und Athletinnen wird es einen Bremerhaven Tag geben. Es soll eine 
Bremerhavener Orgagruppe eingesetzt werden. Die World Games gehen vom 15. bis zum 24. Juni 
2023. Austragungsort ist Berlin.  

Bremerhaven ist unter anderem für das Projekt LIVE ausgewählt worden. Das bedeutet Lokal 
Inklusives Verein(tes) Engagement. Dieses Projekt geht bis zum 31.12.2023. Geplant sind 
mehrere lokale inklusive Veranstaltungen. Die Startveranstaltung wird am 4. Mai geplant. Am 5. 
Mai soll eine inklusive Rolltour stattfinden. 

Der Stadtverordnete Herr Müller (CDU) und die Stadtverordnete Frau Ruser (SPD) verlassen um 
17:25 Uhr bzw. 17:30 Uhr die Videokonferenz und nehmen an den folgenden Tages-
ordnungspunkten nicht mehr teil. 

7. Bereich Sozialamt  

7.1. Zuwendungsbericht 2021 - Sozialamt  V-S 7/2022

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

7.2. Überplanmäßig anerkannter Bedarf von vier befristeten Stellen 
Sozialbetreuer im Sozialamt  

V-S 8/2022

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt bei zwei Gegenstimmen (Herr Koch, AfD und Herr 
Lichtenfeld, Bürger in  Wut) die Anerkennung eines 4,0 überplanmäßigen Bedarfs 
(Sozialbetreuer/in, Entgeltgruppe 7 TVöD (Entgeltordnung/VKA), befristet für die Dauer von zwei 
Jahren ab Einstellung, für die Abteilung Flüchtlinge des Sozialamtes und bittet den Personal- und 
Organisationsausschuss gleichlautend zu beschließen und das Sozialamt alles Weitere zu 
veranlassen. 

7.3. Verschiedenes  

Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. Herr Stadtrat Parpart schließt die 
Sitzung um 17:37 Uhr. 
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Vorsitzender für den Bereich Vorsitzender für den Bereich Vorsitzender für die Bereiche 
Arbeit  Menschen mit Behinderung Soziales, 
  Seniorinnen und Senioren 
  Migrantinnen und Migranten 

Oberbürgermeister Grantz Stadtrat Parpart Stadtrat Parpart 

Schriftführerin für den Bereich Schriftführer für den Bereich Schriftführer für die Bereiche 
Arbeit  Menschen mit Behinderung Soziales, 
  Seniorinnen und Senioren 
  Migrantinnen und Migranten 

Kaireit Müller Werder 

Anlage zu TOP 4.3: Arbeitsmarktprogramme im Bremen-Fonds 

Anlage zu TOP 4.3: Finanzübersicht Arbeitsmarktprogramme im Bremen-Fonds 

Anlage zu TOP 5.5: Zusammen teilhaben im Alter: Netzwerk Digitalambulanzen im Land Bremen 


